
FEBRUAR 2025 
 
Strick- und Jassnachmittag 
06.02.2025, 14.00 - ca. 16.15 Uhr 
Pfarrsaal 
www.frauenverein-bns.ch 
 

Ski-Tag 
08.02.2025 
Rinderberg 
TV Büren 

Spielabend für Erwachsene 
10.02.2025, 19.00 Uhr 
Gemeinschaftsraum 
www.frauenverein-bns.ch 

Märlistunde 
12.02.2025, 14.00 bis ca. 15.30 Uhr 
Pfarrsaal   
www.frauenverein-bns.ch 
 

 

Generalversammlung 
14.02.205, 19.00 Uhr 
Restaurant Traube 
Gemischter Chor Büren 

Strick- und Jassnachmittag 
20.02.2025, 14.00 - ca. 16.15 Uhr 
Pfarrsaal 
www.frauenverein-bns.ch 

Mittagstisch Senioren 
20.02.2025 
Restaurant Traube  
061 911 01 95 

60+ Anlass 
20.02.2025, 14.15 bis 16.15 Uhr 
Gemeinschaftsraum 
Roman Oeschger, 079 457 18 10 

Kinder-Fasnachtsumzug  
27.02.2025, 10.30 Uhr 
Route durch das Dorf 
Start beim Schulhaus 

BÜREN

IMPRESSUM 
 

BÜREN   AktuellAktuell                        
 

Ausgabe                        1/2025 
                            Januar 2025 
 

Auflage               500 Exemplare 
 

Herausgeber           Gemeinderat 
 

Layout    Matthias Hugenschmidt 
 

Redaktion               Gemeinderat 
                 Gemeindeverwaltung 
 

Erscheinung             10 x jährlich 
 

Redaktionsschluss  
nächste Ausgabe 
                     20. Februar 2025

Januar 2025, Nr. 1, Seite 4
VERMISCHTESAktuellAktuell

AGENDA

MÄRZ 2025 
 
Strick- und Jassnachmittag 
06.03.2025, 14.00 - ca. 16.15 Uhr 
Pfarrsaal 
www.frauenverein-bns.ch 

Fasnachtsfüür 2025 
08.03.2025 
Chöpfli 
Chöpfliverein Büren 

Märlistunde 
12.03.2025, 14.00 bis ca. 15.30 Uhr 
Pfarrsaal  
www.frauenverein-bns.ch 

Spielabend für Erwachsene 
17.03.2025, 19.00 Uhr 
Gemeinschaftsraum 
www.frauenverein-bns.ch 

Strick- und Jassnachmittag 
20.03.2025, 14.00 - ca. 16.15 Uhr 
Pfarrsaal 
www.frauenverein-bns.ch 

Mittagstisch Senioren 
20.03.2025 
Restaurant Traube  
061 911 01 95
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Wildunfälle vermeiden: Aufmerksamkeit 
kann Leben retten

Auf den Strassen im Dorneck-
Thierstein kommt es immer wie-
der zu Wildunfällen, oft mit ho-
hem Sachschaden und erhebli-
chem Tierleid. Besonders bei grös-
seren Tieren wie Wildschweinen 
oder Rothirschen besteht zudem 
eine Gefahr für Personen. Erhöhte 
Aufmerksamkeit und angepasstes 
Tempo können solche Unfälle 
verringern. 

 
Im Fall eines Wildunfalls – was 
ist zu tun? 

1.   Sofort anhalten, Warnblin-
ker einschalten und die Unfallstelle 
sichern. 

2.   Polizei unter Tel. 117 infor-
mieren – dies ist gesetzlich vorge-
schrieben. 

3.   Sich verletzten Tieren nicht 
nähern, um zusätzlichen Stress zu 
vermeiden. 

4.   Auf Polizei oder Jagdauf-
sicht warten. 

 
Wer einen Wildunfall nicht 

meldet, macht sich strafbar. Das 
Polizeiprotokoll ist zudem wichtig 
für die Schadensmeldung bei der 
Versicherung. Es ist ausserdem 
verboten, ein totes Tier mitzuneh-

men, das gilt strafrechtlich als Wil-
derei. 

 
Prävention durch  
Wildwarngeräte 

Um Unfälle zu reduzieren, hat 
der Kanton Solothurn vor weni-
gen Jahren begonnen, sogenannte 
Wildwarngeräte zu installieren. 
Diese warnen bei Dämmerung 
und in der Nacht mittels Blinklich-
tern, wenn sich Wildtiere in einem 
Umkreis von 30 Metern befinden. 
Die Geräte, die Bewegungs- und 
Wärmesensoren nutzen, sind an 
Randleitpfosten befestigt und er-
fassen Tiere ab der Grösse von 
Feldhasen. Verkehrsteilnehmende 
sollten bei blinkenden Lichtern das 

Tempo drosseln, um schneller auf 
querendes Wild reagieren zu kön-
nen. 

 
Aktuell sind solche Geräte an 

zwei Hotspots im Einsatz: 
•   Langmattrain Gretzenbach 

(Köllikerstrasse) 
•   Strick Seewen (Bretzwiler-

strasse) 
 
Weitere Standorte sind in Pla-

nung, um die Sicherheit auf Solo-
thurner Strassen langfristig zu er-
höhen. Bleiben Sie aufmerksam – 
für Ihre Sicherheit und den Schutz 
der Tiere. 

Roman Oeschger,  
Gemeinderat



BÜREN Januar 2025, Nr. 1, Seite 2
GEMEINDEINFOSAktuellAktuell

NÄCHSTE  
GEMEINDEVERSAMMLUNGEN 
 
Rechnung 2024 
Dienstag, 17. Juni 2025 
 
Budget 2026 
Mittwoch, 26. November 
2025

WASSERSTANDS- UND  
SAK-MESSUNG RESERVOIR 

Die Wasserstandmessung im 
Reservoir Güggelhof hat die zu er-
wartende Nutzungsdauer über-
schritten und kann bei einem De-
fekt nicht mehr repariert werden. 
Deshalb sollen diese Komponen-
ten ersetzt werden. 

Der Gemeinderat stimmt der 
Beschaffung einer Füllstands- und 
SAK-Messanlage (im Budget 2025 
enthalten) der Firma Sigrist AG für 
CHF 6’882.- zu 

TEILZONENPLAN 

Der Gemeinderat vergibt den 
Auftrag für die Teilzonenplanung 
«Thalacker» für CHF 8’000.- 

KÜNDIGUNG MIETVERTRAG  
FEUERWEHRMAGAZIN 

Der Gemeinderat nimmt die 
vertragsgemässe Kündigung per 
31.12.2025 der Stützpunkt- und 
Regionalfeuerwehr Liestal für das 
Feuerwehrmagazin Büren zur 
Kenntnis. 

ANLASSBEWILLIGUNG  
PROJEKTWOCHE ZIRKUS 

Der Gemeinderat bewilligt den 
Anlass «Projektwoche Zirkus 
Luna» vom 23. und 24. Mai 2025.

Beschlüsse und Informationen

ABSCHREIBUNGEN STEUERN UND 
GEBÜHREN 

Insgesamt werden Steuern und 
Gebühren in der Höhe von CHF 
57’175.45 abgeschrieben. 

STEUERGRUPPE  
ORTSPLANREVISION 

Die Ortsplanrevision geht im 
2025 in eine entscheidende Phase. 
Der Gemeinderat bildet eine Steu-
ergruppe mit Vertretern aus dem 
Gemeinderat selbst sowie Mitglie-
dern der Umweltschutz- und der 
Baukommission. 

ABLÖSUNG DARLEHEN 
Der Gemeinderat beschliesst 

den Abschluss eines Darlehens bei 
der Baloise Bank AG für 5 Jahre zu 
0.890 % Zins. 

RAUMMIETE  
PRIMARSCHULE 

Die Primarschule benötigt für 
die Umsetzung des Lehrplans 21 
sowie aufgrund der Tatsache, dass 
die Anzahl der Klassen von 3 auf 5 
gestiegen ist, mehr Raum. Die 
Mietkosten belaufen sich für das 
zusätzliche Halbklassenzimmer 
per 1.1.25 auf CHF 900.- pro Se-
mester. Der Gemeinderat stimmt 
dem Antrag der Schulleitung zu. 

 

FINALISIERUNG NATURINVENTAR 

Der Auftrag zur Erstellung des 
Naturinventars wurde dem ur-
sprünglichen Auftragnehmer im 
letzten Jahr entzogen. Die bis da-
hin erarbeiteten Objektblätter lie-
gen vor. Der Gemeinderat be-
schliesst nun die Auftragsvergabe 
zur Finalisierung des Inventars und 
genehmigt die Kosten in der Höhe 
von CHF 2’000.- 

Unterschrift nicht 
vergessen 

 
Sehr geehrte Stimmbürgerin-

nen und Stimmbürger 
  
Das Wahlbüro teilt mit, dass 

es im vergangenen halben Jahr 
vermehrt vorkam, dass die 
Stimmrechtsausweise nicht un-
terschrieben wurden. Ohne 
Unterschrift gilt die Wahl, bzw. 
Abstimmung jedoch nicht. Bitte 
denken Sie bei Wahlen und Ab-
stimmungen unbedingt daran, 
Ihren Stimmrechtsausweis zu 
unterschreiben. 

 
Der Kanton Solothurn setzt 

bei kantonalen Vorlagen neu auf 
Erklärvideos. Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger erhalten 
so nebst der Abstimmungszei-
tung eine zusätzliche Möglich-
keit, sich ausgewogen über an-
stehende Abstimmungen zu in-
formieren.  

 
Die Erklärvideos der kom-

menden Volksabstimmung 
vom 9. Februar 2025 finden Sie 
unter https://so.ch/staatskanz-
lei/politische-rechte. 
               Gemeindeverwaltung
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Was für ein Start ins 2025

Sirenentest am 5. Februar 2025 
 
Jeweils am ersten Mittwoch des Monats Februar findet in der gesam-

ten Schweiz der jährliche Sirenenalarm statt. Der diesjährige Probe-
alarm wird am 5. Februar 2025 durchgeführt. Ausgelöst werden drei 
Alarme um: 

13:30 Uhr, 13:35 Uhr, 13:45 Uhr 
 
Es erfolgt jeweils 1 Signal von 1 Minute Dauer. Der Sirenentest wird 

protokolliert und das Protokoll anschliessend dem Kommandanten 
RZSO (Regionale Zivilschutzorganisation) Dorneckberg-Thierstein 
übergeben. Wir bitten um Verständnis für die mit der Sirenenkontrolle 
verbundenen Unannehmlichkeiten. 

                                                             Lutz Walther, Gemeinderat 

 Gleich zweimal musste die Feu-
erwehr am Dreikönigstag in Büren 
ausrücken. Hier die Einsatzberich-
te der Sützpunkt- & Regionalfeu-
erwehr. 
 

Einsatz vom 06.01.25 / 07:50 

ALARMMELDUNG:  
VERUNREINIGUNG DURCH DIESEL 
AM THALACKERWEG 

Durch die ELZ-Birs wurden 
wir über einen Lkw mit unkon-
trollierter Kraftstoffausbreitung 
informiert. Bei der Anfahrt zum 
Einsatzort war bereits eine erhebli-
che Ausbreitung von Diesel im 
Thalackerweg sichtbar. Am Ende 
der Dieselspur stand ein Lkw mit 
aufgerissenem Tank auf einem Pri-
vatgrundstück. Zur Sofortmas-
snahme wurde die weitere Aus-
breitung des Kraftstoffs durch den 
Einsatz von Auffangwannen ver-
hindert. Da sich noch eine grössere 
Menge Diesel im Tank befand, 
wurde dieser in Reservisten umge-
pumpt. Parallel dazu wurde die 
Verunreinigung auf der Strasse mit 
Ölbinder abgestreut. Der Lkw 
wurde anschliessend durch die Be-

treiberfirma abgeführt. Die Strasse 
und das Grundstück wurden durch 
eine aufgebotene Kehrmaschine 
gereinigt. 
 
 

Einsatz vom 06.01.25 / 12:03 

ALARMMELDUNG: BRAND IN  
EINFAMILIENHAUS AM RINGWEG  

Die ELZ-Birs informierte uns 
über die Beobachtung eines Pas-
santen, der starke Flammen- und 
Rauchentwicklung aus dem Ka-

min eines Einfamilienhauses ge-
meldet hatte. Daraufhin rückten 
die Einsatzkräfte der Wache Ori-
stal zum Ereignisort aus. 

Vor Ort konnte ein Kamin-
brand festgestellt werden, wobei 
sich Rauch in ein angrenzendes 
Zimmer über die Wartungsklappe 
ausbreitete. Zur Sofortmassnahme 
wurde ein Trupp mit einer Druck-
leitung in Bereitschaft gestellt, um 
einer möglichen Ausbreitung des 
Brandes entgegenzuwirken. 
Durch zusätzliche Atemschutz-
trupps (ADF) wurde der Ofen und 
der Kamin einer visuellen Kontrol-
le unter Verwendung einer Wär-
mebildkamera unterzogen. Es 
stellte sich heraus, dass lediglich 
eine dünne Schicht Glanzruss im 
Inneren des Kamins abbrannte, 
was keine Gefahr darstellte. Der 
Ofen konnte unter Beobachtung 
weiter in Betrieb bleiben. Das ver-
rauchte Zimmer wurde mittels 
Überdruckbelüftung entraucht. 
Anschliessend wurde die Einsatz-
stelle an den zuständigen Kaminfe-
ger übergeben.


